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Berliner Hofſkandal
Der Fall Kotze ſcheint eine ganze Litteratur über den

berliner Hofſkandal hervorrufen zu ſollen Jn der Form des
Romans wie des Eſſays wie endlich der Senſationsſchrift
wird das Schickſal des Ceremonienmeiſters der augenblicklich
in Glatz ſeine Duellſtrafe abbüßt behandelt und dem Urheber
der anonymen Schmähbriefe nachgegangen die in der Hof

eſellſchaft lange Zeit das peinlichſte Aufſehen gemacht haben
in dem Roman der jüngſt in Stuttgart erſchienen iſt und

dieſen u behandelt iſt weder Sachkenntniß noch Dar
ſtellungsgabe zu e Es iſt ein unbedeutendes Mach
werk das keine Beachtung verdient Eine Sudelei derniedrigſten Art iſt die ingſt bei Cäſar Schmidt in Zürich

erſchienene Flugſchrift über Kaiſer Wilhelm II und die
Revolution von oben Dieſe Schrift wird in einer Reklame
des Verlegers einem angeſehenen Hiſtoriker und Träger eines
berühmten Namens zugeſchrieben Das iſt nichts als eitel
Humbug Der Verfaſſer tſt ein Skribifax der weder in den
perſönlichen noch in den ſachlichen Verhältniſſen Beſcheid weiß
und nur auf den Geldbeutel derer ſpekulirt die nicht alle
werden Um ſo ernſter iſt dagegen eine Schrift deren Ver
faſſer ſich X Strahl nennt Sie heißt Die auonymen
Briefe der Hofgeſeliſchaft und ihre Opfer und iſt bei Her
mann Rieſel Co in Hagen erſchieuen

Dieſe Schrift verdient aufmerkſam geleſen und gewürdigt
zu werden Sie ſtellt die Entſtehungsgeſchichte des Falles
Kolze getreulich dar wenigſtens getreulich vom Standpunkte
des Verfaſſers Er kennt offenbar die anonymen Briefe er
kennt auch die Akten des Militärgerichts er iſt in die
Couliſſengeſchichten und ſelbſt in Treppenklatſch des Hofes ein
geweiht aber er ſteht darüber und iſt beſtrebt von ſeinem
Standpunkte Licht in die noch immer dunklen Verhältniſſe zu
bringen Es iſt ſchwer den Juhalt der Schrift wiederzugeben
denn wer nicht mit den Perſonen und Dingen genau vertraut
iſt kann die Anſpielungen und Hinweiſe des Verfaſſers nicht
ſicher verſtehen Um ſo mehr Aufmerkſamkeit wird dieſe
Schrift gerade in den Hofkreiſen finden denn dort verſteht
man ſie wenn man auch vielleicht im Zweifel ſein wird von
welcher Seite ſie herrührt Die einen werden meinen daß ſie
ein Plaidoyer der Familie Kotze darſtelle die anderen werden
vermuthen daß dieſer Schein nur erweckt werde thatſächlich
aber die Broſchüre vorzugsweiſe zur Zerſtreuung des Verdachts
gegen eine andere einflußreiche Perſönlichkeit beſtimmt ſei und
dieſem Zwecke namentlich durch die Ableitung des Augenmerkes

auf einen nicht genannten aber vielleicht deutlich genug be
zeichneten alten Hofbeamten gedient wird einen Mann der
mit den Eltern des Grafen Fritz Hohenau eng befreundet und
mit dieſem Offizier ſelbſt noch intim bekannt ſei

Wen der Verfaſſer meint das wiſſen wir nicht Wir müſſen
auch bekennen daß wir ein ſehr geringes Jntereſſe haben es
zu erfahren Dagegen liegt allerdings uns wie der Oeffent
lichkeit um ſo mehr an der Feſtſtellung des Sachverhaltes an
der Klärung der dunklen Angelegenheit an der Entlaſtung falſch
verdächtiger und der Beſtrafung der wahrhaft ſchuldigen Per
ſonen Ob der alte Hofbeamte der Thäter und irgend eine
verbuhlte Dirne ſeine Gehilfin geweſen ſei das iſt von unter
geordneter Bedeutung neben der Frage wie ein Unſchuldiger
einem ſo harten Schickſal verfallen konnte wie es Herrn von
Kotze begegnet iſt und wie die Zuſtände am berliner Hofe be
ſchaffen ſind daß ſich der Fall Kotze zu einem ungeheuerlichen
Skandal auswachſen konnte Ein grelles Licht verbreitet über
dieſe Zuſtände die Thatſache nicht nur daß ſolche unfläthige
Briefe lange Zeit verbreitet werden konnten ſondern daß auch
während Herr v Kotze verhaftet war der Polizei die Nach
richt zuging ſie werde beſtimmte Briefe in einem beſtimmten
Käſtchen im Boudoir der Gräfin Fritz Hohenau finden und
darin den Namen der Perſon die jene Poſtkarten und Schmäh
briefe verſchickte Die Polizei iſt dieſem Wink nachgekommen
und hat thatſächlich dort Briefe gefunden nur daß man nicht
annahm es ſei wirklich dort der Thäter bezeichnet vielmehr
ſolle auf eine falſche Spur gelenkt werden Kennzeichnend iſt
auch daß der Urheber jener Briefe zugleich als der Urheber
der Jndiskretionen vom Hof die an den Vorwärts gelangten
bezeichnet wird Er ſoll auch jene Mittheilung über die per
ſönliche Unterredung des Kaiſers mit dem Fürſten Hohenlohe
in die Preſſe gebracht haben durch die man von dem Ange
bot eines Gehaltszuſchuſſes von 100,000 M jährlich an den
Kanzler erfuhr Allerlei kleine Jndicien kriminaliſtiſcher Art
werden beigebracht um den Verdacht nach einer beſtimmten
Seite zu verſtärken Auch Herr Miquel iſt von dem
Anonymus verdächtigt worden So weit geht die Darſtellung
des Jutriguenſpiels daß man ſchließen muß es ſei ſelbſt die
Gunſt die der Kaiſer Herrn v Kotze erwies als er ihn zu
den Offizieren z D zurückverſetzte von Hofſchranzen in böſer
Abſicht empfohlen und erſchlichen worden nur um ſpäter Herrn
v Kotze der Militärgerichtsbarkeit zu unterſtellen Man be
kommt ein Gefühl des Widerwillens und des Abſcheues wenn
man lieſt in welcher Art ſich einzelne Kreiſe der Hofgeſellſchaft
zu bekämpfen ſcheinen Jn manchen Einzelheiten freilich kann
man die Angaben des Verfaſſers gar nicht kontrollixen bei
ſpielsweiſe daß die Schriſtzüge deren Abdruck auf den Löſchblättern gefunden und gegen Berrn v Kotze ausgebeutet wurde

ebenfalls künſtlich hergeſtellt und gefälſcht worden ſeien
Von W iſt die Schrift wegen ihrer Betrachlungen

über die Militärgerichtsbarkeit Hier werden zweffelsohne ſehrſtichhaltige Gründe n dieſes geheime de vorgebracht

Insbeſondere iſt es durchaus zutreffend daß bei einer Freieng hinter W Thüren immer ein Makel zurück
leibe immer etwas hängen bleibe Auch über das Duell

e der Verfaſſer da tnißmäßig ruhig und nach den An
chanungen der Hofkreiſe leider zutreffend Wenn er aber
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meint daß Herr v Kotze ſobald ſeine Gegner ihren Jrrthum
nicht vor der Welt einzugeſtehen ſich herbeilaſſen noch weitere
Duelle ausfechten werde wenn er meint daß die Parteien ſich
noch unverſöhnt und unverſöhnlich gegenüberſtehen und ſelbſt
nach dem Tode des Herrn von Kotze ſeine nächſten Verwandten
die Blutfehde wieder aufnehmen könnten bis unbedingte Genng
thuung erlangt ſei ſo können wir allerdings nur dem Vor

ueſre zuſtimmen den der Verfaſſer ſelbſt macht indem er
chreibt

Bei einer ſolchen Lage der Dinge ſcheint ein Verfahren
gern die Parteien angebracht wie es Jakob Stuart bei ſeinem

egierungsantritt über England und Schottland durchführte
Er lud die verfeindeten Großen ſeiner beiden Reiche ein von
denen er wußte daß ſie ſich zum Theil ſeit Jahrhunderten
tödtlich haßten und zwang ſie ſich insgeſammt gegenſeitig über
dem Kruzifix Frieden und Freundſchaft zu ſchwören Sie
thaten es mit grimmigen Geſichtern aber die meiſten hielten
ihren Schwur

Was aus dem Fall Kotze noch werden wird ſteht gleichwohl
dahin Der Verfaſſer ſcheint zu glauben daß ſeine Fingerzeige
genügen um ein neues Verfahren zur Ermittelung des wirk
lichen Thäters zu rechtfertigen und zu gebieten Er ſelbſt be
trachtet die Oeffentlichkeit als ein Glück und mit ihm werden
weite Kreiſe der Meinung ſein daß das Verfahren längſt Er
folg gehabt hätte wenn es von bürgerlichen Gerichten in der
Oeffentlichkeit betrieben worden wäre ſtatt von dem Militär
gericht hinter verſchloſſenen Thüren Jn jedem Falle iſt es
dringend geboten der Oeffentlichkeit eheſtens über den ganzen
traurigen Fall Kotze authentiſche und erſchöpfende Aufklärung
zu geben Denn in der That kann nichts wirkſamer Waſſer
auf die Mühle jeder Umſturzpartei ſchaffen als ein Hoffkandal
der die höchſte Senſation erregt und allgemach Schrift auf
Schrift hervorruft ohne daß doch das Kind beim Namen ge
nannt und die Möglichkeit gegeben wird die wahre Thatſache
von der entſtellenden Uebertreibung und der giftigen Ver
dächtigung überall zu unterſcheiden

Deutſches Keich
Der Achtuhr Ladenſchluß

Aus dem allgemeinen Ladenſchluß wird nichts der Bundes
rath wird dieſem Vorſchlage der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik zweifellos nicht zuſtimmen Man höre nur wie ein
offiziöſes Organ die Nenue Reichskorr welche von dem
Preßburegau gratis verbreitet wird den Achtuhrſchluß bekämpft

Es heißt da
Kein Vorſchlag hat je ſoviel Erbitterung und Verſtimmung

erzeugt als der auf Einführung des Achtuhr Ladenſchluſſes
Nicht ſo ſehr wegen des Schutzes der den Angeſtellten in den
Geſchäften gewährt werden ſollte Es iſt ja durchaus verfehlt
den Normalarbeitstag für erwächſene männliche Arbeiter ein
zuführen wenn nicht dazu die Gefahr der Erkrankung oder der
Lebensabkürzung nöthigt wie es in den Blauſäurefabriken
beiſpielsweiſe der Fall iſt Die thätigen und urtheilsfähigen
Arbeiter weiſen ſelbſt einen Eingriff in ihre Erwerbsfreiheit
zurück Noch dazu aber die Erwerbsfreiheit der Jnhaber der
Ladengeſchäfte beſchränken wollen das hieße doch eine Sozial
politik treiben die wenn ſie ſich von ſozialdemokratiſchen
Jdeen unterſchied es nur dadurch that daß ſie weiter ging wie
dieſelbe nämlich inſofern als die Sozialdemokraten nur Schutz
der Angeſtellten allerdings in völlig unzweckmäßiger Weiſe
verlangen hier aber nicht blos dieſer gewährt ſondern die
Arbeitgeber gezwungen werden ſollten lediglich eine beſtimmte

Tageszeit hindurch zu arbeiten Das war denn doch eine Zu
muthung an die erwerbende Bevölkerung die nur Erbitterung
erzeugen konnte Wir haben ja einen Vorgeſchmack von einer
ſolchen Beſchränkung der Erwerbsfreiheit der Arbeitgeber
bereits erhalten Als bei der Berathung der Gewerbe
ordnungsnovelle vom 1 Juni 1891 im Reichstage der Zweifel
geäußert wurde ob ſich denn auch die Sonntagsruhevorſchriften
würden durchführen laſſen wenn nicht gleichzeitig die Be
ſchränkungen auch für diejenigen Gewerbetreibenden durch
eführt würden welche ohne Perſonal arbeiten da war die
teichstagsmehrheit ſoſort bereit eine dahingehende Vorſchrift

in die Vorlage der verbündeten Regierungen aufzunehmen
Sie beſteht denn auch gegenwärtig zu Recht hat ja aber die
bekannten Folgen namentlich im Handelsgewerbe gehabt Für
die Vorſchrift aber konnte wenigſtens noch angeſührt werden
daß es ſich lediglich um einen Tag in der Woche handle der
nach göttlichem und menſchlichem Recht und nach alter Gewohn
heit der Ruhe gewidmet ſein ſoll Für den 8 Uhr Ladenſchluß
iſt in der That weiter nichts anzuführen als daß die Kommiſſion
für Arbeiterſtatiſtik die Löſung der von ihr angefangenen Auf
gabe nicht anders durchzuführen wußte Die Beſchränkung der
Erwerbsfreiheit wie ſie dabei für die Jnhaber von Laden
geſchäſten geplant iſt würde ſich doch nicht blos auf das
Handelsgewerbe beſchränkt haben Man hätte ſpäter geſagt
was dieſem recht ſei ſei für andere Berufszweige billig und
ſo hätte man nicht blos allmälig den Normalarbeitstag für
die Angeſtellten ſondern auch für die Arbeitgeber eingeführt
und der Anfang des Zuchthausſtaates wäre gemacht geweſen
Es iſt ja zu hoffen daß die Mittheilung von der Verwerfung
des Vorſchlags durch den Bundesrath ſich beſtätigen wird
Aber wenn dem auch nicht ſo wäre ſo würde ſich vorausſicht
lich im Reichstage keine Mehrheit finden die ſolchen Jdeen
ihre Zuſtimmung gäbe Deshalb braucht man das Beſchreiten
dieſer unheilvollen Bahn nicht mehr zu befürchten

Wenn ein offſiziöſes Organ ſo ſchreibt dann weiß man zur
Genüge wie oben der Wind weht

Radfahrer Compagnien

Bei den bevorſtehenden Kaiſermanövern ſollen neue
Verſuche gemacht werden mit einer umfaſſenderen Verwendung
der Radfahrer zu militäriſchen Zwecken Bisher hat man
Radfahrer beim Militär weſentlich nur zu Meldungen ver
wandt Nunmehr aber ſoll der Verfuch gemacht werden Rad
ſahrer in größeren Abtheilungen in Verbindung mit anderen
Waffengattungen guch zu Gefechtszwecken zu verwenden

1896
Soeben hat das Militär Wochenbl aus der Feder

eines Premierlieutenants Frhrn v Puttkamer umfaſſende
r angeſtellt über die Frage Sind Radfahrer als

fechtende Truppe verwendbar Der Verfaſſer hat zur Unter
lage ſeiner Unterſuchungen die 14 kritiſchen Tage bei Saar
brücken zu Beginn des Krieges von 1870 gemacht und unter
ſucht wie ſich in jenen z die Dinge an der Grenze ge
ſtaltet hätten wenn an Stelle hauptſächlich des 2 Bataillous
des Hohenzollernſchen Füſilier Regiments Nr 40 bezw auch
der betreffenden Escadrons des Rheiniſchen Ulanen Regiments
Nr 7 Radfahrer Abtheilungen in derſelben Stärke getreten
wären oder dieſe unterſtützt hätten Jndem der Verfaſſer im
einzelnen die Bewegungen der Füſiliere und Ulanenabtheilungen
an der Hand der Studien über den Krieg von Verdhy ver
folgt kommt er zu dem Schluß daß Radfahrer Abtheilungen
dort ganz außerordentlich zweckmäßig hätten Verwendung
finden können Der Verfaſſer iſt ſogar der Meinung daß es
ſich lohnen würde auch einmal zu unterſuchen was Radfahrer
bei einer größeren Schlacht aus dem Kriege von 1870,71 zu
leiſten vermocht hätten Weiter wird zu Gunſten des Fahr
rades noch folgendes mitgetheilt

Während für Pferde 10 km in 30 Minuten relativ an
ſtrengend ſind iſt dieſes Tempo für den Radfahrer kaum mehr
als die gewöhnliche Fahrleiſtung Ein Radfahrer bei gutem
Wege und nicht zu kräftigem Gegenwind wird zum Kilometer
nicht mehr als drei Minuten Durchſchnittszeit auf kürzere
Diſtanzen brauchen Ein auf das Marſchtempo der Jnfanterie
nicht eingeübter Fahrer ſtrengt ſich gar bei dieſem langſamen
Fahren mehr an als wenn er den Kilometer in 34 Minuten
fährt Dieſe andauernde Schnelligkeit und Beweglichkeit macht
Radfahrer ganz beſonders befähigt auch offenſive Unter
nehmungen unmittelbar nach der Kriegserklärung in Ver
bindung mit Kavallerie und Artillerie oder mit einer der
beiden Waffen ja auch ohne beide auszuführen Bei
der Verfolgung wird der Radfahrer zur Unterſtützung der be
rittenen Waffen ſeine beſte Verwendung finden können Auf
keine andere Weiſe wird hier Jnfanterie ſo andauernd an den
Feind zu bringen ſein

Jm Verhältniß zur Kavallerie bieten Radfahrerabtheilungen
mehrfache Vorzüge Das Pferd des Kavalleriſten kann durch
feindliche Kugeln außer Gefecht geſetzt werden Das fällt beim
Rade ſo gut wie ganz fort Der Reiter ohne Pferd iſt durch
Ausrüſtung Kleidung und Ausbildung noch lange kein Mus
ketier Der Erſatz eines Pferdes das ihn wieder zum voll
werthigen Soldaten macht iſt im Feldzuge aber äußerſt
ſchwierig der eines Rades jedenfalls erheblich leichter zumal
im Gefecht wohl ein Verluſt von Radfahrern kaum aber der
von Rädern eintreten wird Die Kavallerie iſt bei Unter
nehmungen die zum Theil zu Fuß ausgeführt werden müſſen
gezwungen ein Drittel der Mannſchaften zum Halten der
Pferde abzugeben Die Pferde ſind weit ſchwerer zu ver
bergen als Räder Die Ausrüſtung des Reiters hindert ihn
an größerer Beweglichkeit Dem gegenüber ſind die Rad
fahrer bis auf eine Wache oder Poſten unter Zurücklaſſung
ihrer Räder zu verwenden Jhre Annäherung iſt bei Tage
unguffälliger als die der Reiter bei Nacht geräuſchlos ohne
daß ſich ihre Schnelligkeit weſentlich vermindert Die leichte
Fußbekleidung der Radfahrer macht ſie auch zu Fuß gewandter
und ſchneller als den Kavalleriſten Sprengmaterial kleinere
Brecheiſen und ähnliches kann von Radfahrern ohne beſondere
Schwierigkeit mitgeführt werden
Trotzalledem wird es wohl mit einer ſo umfaſſenden Ver

wendung des Fahrrades für militäriſche Zwecke wie ſie hier
befürwortet wird noch gute Weile haben

Die Vorbereitung des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Die neuerdings vom Kultusminiſterium angeordneten ſta
tiſtiſchen Erhebungen betr die Verhältniſſe der Volks
ſchule und ihrer Lehrer ſtehen keineswegs derart im Zu
ſammenhang mit dem in der nächſten Landtageſeſſion zu er
wartenden neuen Lehrerbeſoldungsgeſetz wie vielfach an
genommen wird Vielmehr ſollen das lediglich Erhebungen
ſein wie ſie die Unterrichtsverwaltung in ähnlicher Weiſe von
Zeit zu Zeit immer vornehmen läßt Für die Fertigſtellung
eines neuen Entwurfs betreffend die Lehrerbeſoldung bedarf es
weiteren und neuen ſtatiſtiſchen Materials in der That kaum
da ſolches im Unterrichtsminiſterium bereits reichlich vorhanden
iſt Jm übrigen ruht wie die Volks Ztg mittheilt die
ganze Sache einſtweilen da der Kultusminiſter Boſſe und der
Miniſterialdirektor Kügler dem die Bearbeitung des betr
Geſetzentwurfs obliegt ſich auf Sommerurlaub befinden Nach
Ablauf der Ferien ſollen die Vereinbarungen zwiſchen dem
Unterrichtsminiſter und dem Finanzminiſter wegen der im
neuen Entwurf zu erwartenden Veränderungen und Neu
formulirungen getroffen werden

Das Begräbniß von Duellanten
Die Kreisſyhnode für Lauenburg hat am J d ſich

bei ihren Berathungen in Ratzeburg auch mit dem Duell
zwiſchen den Herren v Kotze ünd Schrader beſchäftigt
In dem Bericht des Synodalausſchuſſes heißt es

Der im Duell mit dem Ceremonienmeiſter v Kotze ge
fallene Ceremonienmeiſter Frhr v Schrader Blieſtorf iſt in
dem zum Gute Kulpim gehörigen Erbbegräbniß der Familie
auf dem Kirchhofe zu St Georgsberg ohne kirchliche Mit
wirkung beerdigt worden Der Ortspaſtor hatte ſeine Be
theiligung an dem Begräbniß verſagt Eine beim Super
intendenten angebrachte Beſchwerde in welcher zugleich dieſer
erſucht wurde die kirchliche Feier perſönlich zu übernehmen
eventnell aber wenigſtens Paſtor Gieſecke anzuweiſen die
Vornahme der kirchlichen Handlung durch Oberkonſiſtorialrath
Dryander zu geſtatten wurde ſowohl in Bezug auf den
Prinzipal als auch in Bezug auf den Eventnalantrag ab
lehnend beſchieden Durch Veſchluß des Kirchenvorſtandes
wurde auch das Geläute der Glocken verweigert und das
Halten von Redeny ſowie auch eiwaige Muſik auf dem Kirch
hofe verboten Wir ſchließen mit dem Ausdruck der Hoffnun
daß die Verhandlung über dieſen ernſten Gegenſtand au
unſerer Synode ein wenig mit dazu beitragen möge daß die



Berordnung vom 29 v M nun ebenfalls die bedingte Ver

Armee aber auch mit Steinwürfen wer Der Bürger

hergeſtellt wurde

an die Kolonie Erythräg wie wir einer ilderung der
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en en 13 deſſelben Monats dgeb en n ere am 13 e onats wurdeet der Kriegszuſtand in Erythräa auf

z a auf dem Waſſer um ſich daheim zu erholen und mit

daß er nicht rei ſei auf ſeinen verantwortlichen und wenig
dankbaren Po

ts den Generallientenant Heuſch Die Stellvertretung desDeurlaubten Gonverneurs hat General Lamberti Aber

der götllichen und menſchlichen Prdnng widerſtreitende dem
be wa7 en 23 bar ar z Ktedtgagfät 55
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Die Synode nahm folgende Reſolution an
Der Duellant der auf den Hieb oder Schuß ſeines Gegnerst ſaüt ſcheidet u einem Augenblick aus a wo 4 ſich

offen gegen das Wort Gottes ehe das fünfte Gebot aufgel t Er hat ſich durch eine That von der Ki
ttes und r ichen Gemeinde getrennt ſtirbt ohne B

und Belchrurg einer Sünde dahin kann daher von der

1 tn Gemeinde nicht als zu ihr gehörig
werden iſt daher nicht die Thatſache daß er im

Augenblicke der Anſlehnnn gegen Gottes Wort ohne Reue
und Buße dahin geht der Grund weshalb ihm ein chriſtliches
Begräbniß verſagt werden muß Jſt aber der VDuellant nicht
auf den Hieb oder Schuß ſeines Gegners gefallen ſondern le
er noch längere oder kürzere Zeit oder kommt er zur Er
kenntniß ſeiner Verſündigung ſo kann ihm bei vorliegender

ne ſeiner bußfertigen Geſinnung ein chriſtliches Be
z eil werden Nicht anders ſteht es mit ſeinem

ihn überlebenden Gegner dem die kirchliche Gemeinſchaft mit

F

ihren Ehren und Rechten auch nicht ohne weiteres ſondern
enfalls nur für den Fall der erfolgten Buße zuzu

geſtehen iſt

Verſchledene Mittiheklungen
Der Kaifer hat der Wittwe des Oberhofpredigers D Kögel

das folgende Telegramm zugehen laſſen
Bei dem Tode Jhres um das königliche Haus ſo hochver

dienten Herrn Gemahls kann Jch nicht unterlaſſen nen
Mein tiefempfundenes Beileid perſönlichzum Ausdruckzu bringen
Mit dieſem Heimgang ſcheidet wiederum einer der Männer

von uns der der großen Zeit des Kaiſers Wilhelm hochſeligen
Angedenkens angehört Wilhelm

Die evangeliſche Orthodoxie ſucht gegen die bekannten
rheiniſchen Ferienkurſe eine Gegeneinrichtung zu treffen umunge Theologen in die Rechtgläubigkeit einzuführen Nach der

Kreuzztg wird beabſichtigt in Weferlingen jährlich einen
eologiſchen Kurſus zu veranſtalten Für dieſes Jahr iſt

azu die Zeit vom 8 bis 18 Sept in Ausſicht genommen Der
Zweck iſt in poſitivem Sinne eine Orientirung über den gegen
wärtigen Stand der theologiſchen Wiſſenſchaft zu ähren in
die Quellenſchriften der Reformationszeit und der älteſten chriſt
lichen Zeit einzuführen und namentlich auch zu ſelbſtändigem
theologiſchen Studium anzuregen Zu Vertretern der theologiſchen

s ſind bekenntnißtreue Theologen, die im geiſtlichen
mte ſtehen gewonnen

Oer beſte Befähigungsnachweis Dei einem Be
ch des Oberpräſidenten von Schleſien Fürſten Hatzfeldt
Neuſtadt benutzte der Stadtverordnete Hocke Ober

meiſter der Weberinnung die Gelegenheit um ſeinem Bedauern
darüber Ausdruck zu geben daß die Regierung noch immer nicht
den Befähigungsnachweis für das Handwerk einführen wolle
Der Oberpräſident erwiderte darauf nach ſchleſiſchen Blättern
der beſte Befähigungsnachweis ſei der wenn jemand der im

e Leben ſtehe beweiſe daß er überhaupt etwas gelernt
be und ſeine Profeſſion verſtehe Der Herr Oberpräſident

ganz recht

Grenzzwiſchenfall Zwei ruſſiſche Grenz
oldaten welche einen bei Ruſſiſch Krottingen die Grenze

paſſirenden Schmuggler verfolgten wurden da ſie bei Bajohren
preußiſches Gebiet betreten hatten von Steuerbegmten und
einem Gendarmen verhaftet und ins Gerichtsgefängniß zu
Memel eingeliefert Auf Anzeige bei ruſſiſchen Behörden traf
ſofort ein ruſſiſcher Oberſt zu Verhandlungen ein

Für das GroßherzogthumMecklenburg Schwerin
iſt wie die Nordd Allg Zig meldet durch großherzogliche

urtheilung ſoll wohl nach dem Vorgange Preußens heißen
bedingte Begnadigung eingeführt worden

Ueber Veränderungen in der Redaktion der Zeitung
Das Volk berichtet die deutſchſozigale Hannoverſche PoſtDer jetzige Chefredacteur H Oberwinder tritt zurück und

wird nur noch chriſtlich fozialer Parteiſekretär bleiben Herrn
v Gerläch iſt gekündigt und wird von dem Urlaub den er
augenblickkich hat nicht wieder zurückkehren Wenn die Nachricht
ſich beſtätigen ſollte fo würde das bedeuten daß das
Stöcker ſche Blatt eine Schwenkung nach rechts vollziehen ſoll

Die Ueberführung des Freiherrn v Hammerſtein in
das Zellengefängniß Zuchthaus zu Moabit wird in den
nächſten Tagen erfolgen Schon am Freitag voriger Woche ſollte
der Transport ſtattfinden doch wurde er im letzten Augenblick
noch verſchoben

Auf dem nächſten internationalen Sozialiſten
kongreß der am 27 Juli in London zufammentrilt wird die
den tſche Sozialdemokratie gerade nicht beſonders ſtark vertreten
ſein ſie wird etwa 30 Delkegirte entfenden Außerdem werden
aus Deutſchland die polniſchen Sozialdemokraten die Anarchiſten
und die Sozialethiker eine beſondere Vertretung haben Die
Geſammtzahl der am Kongreß theilnehmenden Delegirten beläuft
ſich anf gegen 700

Bekanntlich wurde die im Jahre 1893 vollzogene Wahl des
nationalliberalen Reichstagsabgeordneten Wamhoff im Wahl
kreiſe Osnabrücck infolge verſchiedener in dem Orte Diſſen ver
übter Wahl fälſchungen für ungiltig erklärt ſo daß eine
Nenwahl ſtattfinden mußte Jn dieſer Wahlangelegenheit wurde
der Gemeindevorſteher von Diſſen Weſtendarp zu drei Monaten
Gefängniß verurtheilt Auf ein eingereichtes Gnadengeſuch hat
der Kaiſer die Gefängnißſtrafe in eine Geldſtrafe von 500
Mark umgewandelt

Ansland
Jtalien

Die Ruheſtörungen in Parma welche am Dienstag
im Laufe des Tages bei der Verhaftung des dem Ueber
wachungsgefetz unterſtellt geweſenen Caſſanelli ausgebrochen
waren wiederholten ſich am Dienstag abend Die Menge
ging von neuem gegen die Polizei Kaferne mit Steinwürfen
vor Die Wachmannſchaften gaben einige Schüſſe ab und
verwundeten drei Perſonen Kavallerie welche zur
Unterſtützung anrückte wurde mit dem Rufe Es lebe die

u

iſter ermahnte zur Ruhe die dann allmälig wieder

Erythräg
Nachdem der Kriegslärm in Jtalieniſch Afrika verſtumntt iſt

gia entnehmen jetzt ein völlig friedliches Geſicht Vom
ai ab kehrten Staffel um Staffel Verſtärkungsbis auf einen geringen Reſt in die Heimath zurück

en die durch den Prozeß atteri zurück

14 M

und ſelt dem 4 Juli ſchwimmt der General Bal
er

der Regierung zu benehmen Unverbürgte Gerüchte behaupten

ten zurückzukehren ſie nennen als Nachfolger

nommen derſelbe der als Vicegouverneur unter Baratieri nach
der gung bei Adua c tn r n Maßregeln r Abwendung des Allerſchlimmſten traf Valdiſſera Hat
vor ſeiner re e KolWeſten bei Kaſſala iſt keinerlei Ueberraſchung zu beſorgen und mit den tigreniſchen Nachbarn ſcheint h auf
Grund von Verhandlungen die der italieniſchen Eigenliebe
ſchwer fallen mochten aber gegenüber ſolchen Gegnern das
einzig richtige waren ein gewiſſer modus vivendi herausgebildet
zu en Das beweiſen die förmliche Uebergabe des un
e en Fort dige die Freigabe der in Tigre befindlichenfangenen 159 die Erlaubniß Ras Mangaſchas zu der Ende
Mai und Anfang Juni erfolgten der auf dem
Schlachtfelde bei Aduag ſeit dem I März liegen gebliebenen
Leichen 3029 rerßg 507 Eingeborene die Gewährung freien
Geleits für einen Boten Ras Mangaſcha s der Briefe an die
Königin von England und Lord Cromer zu bringen hat und
manche andere kleine Züge Auch von dieſer Seite ſcheint alſo
zumal die Regenzeit die ſeit Mitte Juni begonnen hat mili
täriſche Operationen bis in den Oktober hinein aufs äußerſte

wenn nicht unmöglich macht keinerlei Gefahr zu
rohen

leichwohl hat Baldiſſera nichts verſäumt um die Kolonie zur
Abwehr gegen Angriffe aus dem Süden befähigt zu machen
Wie bis zum Frühjahr 1895 gilt nun wieder die Linie der Flüſſe
Mareb Beleſa Numa als Südgreuze Zur erſten
Vertheidigung ſtehen auf dem rechten Flügel in der Zone

Adi Ugri mit dem vorderſten Poſten in Adiquala der Major
Ciſterni mit einem Bataillon eingeborener Jnfanterie auf
dem linken in der Zone Adi Caje mit derſelben Truppenmacht
Major Preſtinart der Vertheidiger Adigrats Bei AdiCaje
iſt ein verſchanztes Lager errichtet das um 25 km vorgelegene
Senafe hat eine ſtarke Garniſon erhalten und die ſüdlich des
Ortes liegenden Amben Matara und Teviki ſind befeſtigt
worden von dort bis zur Grenze beträgt die Entfernung noch
15 20 m An der direkten Straße von Adi Caje über Mahio
nach Maſſaua wird gearbeitet Es hat ſich im Laufe des letzten
Krieges äußerſt ſtörend fühlbar gemacht daß dieſe Straue ihrer
Schwierigkeiten wegen militäriſch ſo gut wie unbrauchbar war
ſo mußten die nach Adigrat beſtimmten Truppen und Ver
pflegungskolonnen den gewaltigen Umweg über Asmara machen
275 gegen 186 Km Von den Verſtärkungstruppen ſind heim

gekehrt oder kehren in der allernächſten Zeit heim 36 Jnfanterie
Berſaglieri und Alpini WBataillone 7 Gebirgsbatterien und
4 Gente Eompagnien Die ausgedienten Mannſchaften dieſer
Truppentheile wurden bei ihrem Eintreffen in Neapel entlaſſen
die noch Dienſtpflichtigen auf 50 Tage in die Heimath beurlaubt
Es blieben in Afrika je 1 Jnfanterie Berſaglieri und Alpini
Bataillon 2 Gebirgs Batterien und 1 Genie Compagnie Die
Verſtärkungs Jnfanterie iſt mithin ebenſo ſtark bemeſſen wie ſie
es ſchon Anfang 1895 war Ueber die Kopfzahl der Bataillone
iſt genaueres nicht bekannt geworden doch darf man annehmen
daß die Jtaliener auf Grund ihrer Kriegserfahrungen von den
anfangs aufgeſtelltew kleinen Bataillonen 634 Köpfe abgegangen
ſind und den Bataillonen jetzt eine Stärke von etwa 800 Mann
gegeben haben Neben den vorerwähnten Truppen beſteht das
eigentliche Kolonialheer in alter Stärke weiter nur daß
das bei Amba Aladſchi vernichtete 4 Bataillon eingeborener Jn
fanterie nicht wieder neu gebildet iſt Das bisherige 8 Bataillon
hat jetzt die Nummer 4 erhalten Das eigentliche Kolonialheer
zählt demnach an Feldtruppen gegenwärtig ein eurvopäiſches
Jäger Bataillon und an eingeborenen Truppen ſieben Jnfan
terie Bataillone eine Schwadron und zwei Gebirgsbatterien
Es iſt trotz des Ausfalls jenes Bataillons in beſſerer Lage als
das Heer Baratieris im November 1895 da es ein weniger aus
gedehntes Gebiet zu vertheidigen hat und obendrein unter Ein
rechnung der Verſtärkungstruppen zwei Gebirgs Batterien und
eine Genie Compagnie mehr zählt Es ſcheinen einzelne Aende
rungen in der Organiſation der kolonialen Truppen bevorzu
ſtehen indeß hat Ricotti am 9 Juni in der Kammer die Erklä
rung abgegeben daß an ihrer grundſätzlichen Zuſammenſetzung

d h alſo an dem ſtarken Vorwiegen des eingeborenen Ele
ments nichts geändert werden ſoll Mit den Dampfern
welche die Verſtärkungstruppen von Maſſanag abholten iſt wie
der viel Kriegsmaterial darunter kleinkalibrige Gewehre
mit Munition für die ganze Jnfanterie von Jtalten nach
Afrika abgegangen ferner auch eine Anzahl Maulthiere worunter
zur Probe 12 braſilianiſche Die nach Auflöſung des Expeditions
corps freigewordenen Laſtthiere hat man unter Verheißung von
Prämien eingeborenen Baſurn in Pflege gegeben Baldiſſera
hat alſo die Möglichkeit daß ſich der Krieg im Herbſt erneuert
nicht aus den Augen verloren Sogar eine beträchtliche Anzahl
kleiner Brücken iſt nach Erythräa geſchafft worden um Verwen
dung zu finden wenn gegen alle Erwartung während der Regen
zeit Truppenbewegungen nöthig werden ſollten Das Kolonial
heer iſt ſomit in jeder Beziehung beſſer ausgerüſtet als zur
Zeit Baratieri s

Provinzialnachrichten

P Staßfurt 7 Jnli Schuldeputation Nachdem ein
neues Ortsſtatut über die Zuſammenſetzung der ſtädtiſchen Schul
deputation am 5 v M vom Bezirksausſchuß genehmigt worden
wird nunmehr nach 3jährigen Verhandlungen dieſes ſo wichtige
Glied in der ſtädtiſchen Verwaltung wieder in Funktion treten
können Seitens des Magiſtrats werden jener Deputation die
Herren Bürgermeiſter Reinhard und die Stadträthe Dr Geiß
und Dr Horn angehören die heutige StadtverordnetenVer
ſammlung wählte aus ihrer Mitte die Herren Fabrikdirektor
e ler A Hoffmann und Buchhalter Ulvich zu Mitgliedern

erſelben

S Bitterfeld 8 Juli Geſchichtliches An verſchiedene
Tage des Juli knüpfen ſich für verſchiedene Ortſchaften unſeres
Kreiſes trübe Erinnerungen 22 Juli 1748 brach in dem
Dörfe Tennepöls ein großes Feuer aus daß das ganze Dorf
mit Ausnahme von zwei Häuſern in Aſche legte Der Wind
trieb die Funken bis nach dem nahen Möhlkau infolgedeſſen
dieſer Ort ebenfalls bis auf eine Scheune niederbrannte Wegen
des ſtarken Windes konnten die Einwohner nicht das Geringſte
ihrer Habe retten nicht einmal alles Vieh 1824 am 10 Juli
ging in dem Orte Löberitz ein großes Feuer auf das inner
halb 2 Stunden 27 Wohnungen und Gehöfte vernichtete Jm
Juli 1827 brannten in Thalhe im 15 Wohnhäuſer 3 Auszugs
häuſer 23 Ställe und 15 Scheunen im ganzen alſo 56 Gebäude
nieder Jm Juli 1822 wurde das benachbarte Pauſch voneinem ſchredlichen Unglück betroffen Der dortige Fiſcher ſetzte

die Rittergutsfröhuer von Alspauch nach dem anderen Ufer der
Mulde zum Heumachen über Der Kahn war mit 22 Perſonen

Mädchen und Frauen beſetzt und dadurch zu fehr belaſtet Jn
3 ſchlug das Fahrzeug um und es ertranken dabei

19 onen er damalige Landrath erließ einen Aufruf mit
der Bitte um Aufnahme von hinterlaſſenen Kindern der ver
unglückten Frauen Außerdem bildete ſich ein Ausſchuß zur
Unterſtützung der betroffenen Familien Am 12 Juli 1715
warf im Orte Glebitzſch ein mächtiger Sturm 5 Häuſer und
25 Scheunen nieder

sch Seyda 7 Juli Beſuch der Arbeiter Kolonke
vormittag trafen von der Hauptverſammlung des Provinzial

Vereins zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter in Wittenberg
kommend über deren im bat Morgenblatte
berichtet iſt Die Ned die Herren Reg Präſident a D von
Dieſt Forſtrath v Wangelin aus Mexſeburg ſowie die Land
räthe v Boden hauſen Kreis Wittenberg und v Boden
hauſen Kreis Schweinitz u a m zur Beſichtigung der hieſigen
Kolontefelder und Kolonieräume hier ein Namentlich
wurde das erſt ſeit kurzem eingerichtete Pumpwerk zur Enut
wäſſerung der naſſen Felder eingehend heſichtigt Die Exnte

onie aufs beſte geordnet Jm B

auf den Koloniefeldern verſpricht eine gute zu werden Das Ge
treide ſteht mit Ausnahme von einigen Roggenſtücken gutnamentlich ganz vorzüglich ſtehen Hafer und en vie

laubeeren Ernte iſt in vollem Gange und ziemlich lohnend
auch die Preißelbeere hat in den mehr öſtlich gelegenen
Waldtheilen gut angeſetzt Die Heuerntke iſt wie wohl faſt
überall vielfach verregnet und hat viele Arbeitskräfte gefordert

w Querfurt 8 Juli Unfall Kinderfeſt Mannſchießen Ernteausſichten Jn der Vfe des Gaſt
ges Leimbach ſcheute heute das Pferd des Beſitzers H von
ier und ging mit dem Geſchirr durch Hierbei würde H aus

dem Wagen geſchleudert und erheblich am Kopfe riß Das
Geſchirr wurde bei dem Weiterraſen des Pferdes faſt gänzlich
zerriſſen bis es n das geängſtete Thier aufzuhalten
Das diesjährige hieſige Kinderfeſt findet Dienstag den 14 d
ſtatt Das diesjährige Mannſchießen wird vom 22 bis
26 d im Schützenhauſe zu Thaldorf abgehalten Die
Getreideernte in hieſiger Gegend berechtigt im ganzen zuden beſten Hoffnungen wenn auch die ſchweren Gewitter welche

ſtarke Regengüſſe brachten ſtellenweiſe nicht unerheblichen
Schaden verurſacht haben

Sangerhauſen 8 Juli Naſchhafter Beamter Ein
hieſiger Bahnſteigfchaffner ſtand ſchon längere Zeit in dem
Verdachte dem Warteraum I und II Klaſſe nächtlicherweile un
berechtigte Beſuche abgeſtattet zu haben Jn der Dienstags Nacht
wurde er dabei betroffen wie er ſich an den Delikateffen
gütlich that und auch noch Vorrath davon entnommen hatte Er
wurde feſtgenommen und nach Feſtſtellung feiner Perſonalien
wieder entlaſſen Zu Hauſe angekommen legte der Mann Ühr Porte
monnaie c dort nieder und iſt ſeitdem ſpurlos verſchwunden

M Paulinzella 8 Juli Rohe Luſt am Zerſtören
hat gegen das auf dem Singer Berge errichtete Schutzhäuschen
das den zahlreichen Beſuchern des Berges willkommene Unter
kuuft bietet gewüthet Es ſind in dem Häuschen faſt ſämmtliche
Fenſterſcheiben zerſchlagen worden den Wandſchrank fand man
zertrümmert am Boden liegend eine Thür des Schrankes und
das Fremdenbuch fehlen Es iſt ein ſtarkes Stück wie ein Menſchangeſichts der Erhabenheit der Natur ſich zur Verübung ſolcher

Rohheiten erniedrigen kann

Dem Steuer Einnehmer erſter Klaſſe a D Scharruhn
zu Delitzſch iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armee Korps 1 Aug 1896 und ſpäter der Dienſtort wird dei der
Einberufung veſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Halle a S 20 An
wärter für den Zugbegleitungsdienſt Sogleſch der Dirnſtort wird bei der
Einberufung deſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Halle a Anwärter
für den Brückenwärterdienſt 1 Aug 1896 Derenburg Magfſtrat
Stadtſekretär 1 Okt 18906 Gräfenhainchen Kaiſerl Po tamt Land
driefträger Meldungen an die Oberpoſtdirektion Halle 1 Ang 1895
Halle a Kaiſerl Poſtamt 2 Poſtſchaffner 1 Jull 1896 Olven
ſtedt Amts und Gemeinde Vorſtand Schutzmann und Vöollz ehungsbeamter
T 1 Juli 1896 Zörbig Kaiſerl Poſtamt Landhriefträgerc Meldungen an
die Oberpoſtdirektton Halle

T Weimar 8 Juli Zinsfuß Herabſetzung Die
Großherzogl Landeskreditkaſſe giebt bekannt daß der
Zinsfuß für die von ihr ausgeliehenen und auszuleihenden
Kapitalten vom 1 Okt d J ab von 4 auf 32 Proz herab
geſetzt wird
2 Meiningen 8 Juli Unſere Regimentskapelle

vom 2 Thür Jnf Regt Nr 32 die ſich gegenwärtig a
einer Konzertreiſe in Süddeutſchland befindet ſpielte am Montag
im Kaiſerhofe der Königlichen Reſidenz in München
die Tafelmuſik das Programm enthielt u a den von der Frau
Erbprinzefſin von Sachfen Meiningen komponirten Militärmarſch
und altdeutſche Fanfaren Der Prinzregent ſprach ſich an
erkennend über die Leiſtungen der Kapelle aus verlieh dem
Dirigenten Liepe das bayriſche Militärverdienſtkreuz
und ſpendete der Kapelle ein namhaftes Geldgeſcheuk

O Saglfeld 8 Juli ISchützenjnbiläum Vom 2 bis
9 Auguſt feiert die hieſige Schützengeſellſchaft ihr 450jähriges
Jubiläum Die Geſellſchaft verbindet damit Fahnenweihe und
geplant iſt u a ein hiſtoriſcher Feſtzug Nach dem Muſter des
Müncheuer Oktoberfeſtes ſoll zu dem Feſte ein ganzer Ochſe am
Spieße gebraten werden

Leipzig 9 Juli Handelskammerbericht Unſere
Handelskammer hat jetzt ihren Jahresbericht erſcheinen laſſen
Die wirthſchaftliche Lage erkennt der Bericht als günſtig an
Den Anſtoß zu der allgemeinen Aufwärtsbewegung gab das
Exportgeſchäft deſſen Lage durch die deutſche Handelspolitik
günſtig beeinflußt wurde Angeſichts der in Ausſicht ſtehenden
deutſch ſpaniſchen Handelsvertragsver handlungen
iſt eine Mittheilung des Berichts beachtenswerth Wie dort er
wähnt wird ſollen jetzt in Spanien eine große Zahl von
Fabriken mit deutſchem Kapital und mit deutſchen Arbeltern be
gründet worden ſein in denen die früher aus Deutſchland be
zogenen Waaren hergeſtellt werden So werde z B der ſpaniſche
Bedarf an Apoldaer Artikeln jetzt vollſtändig in Spanien ſelbſt
gedeckt ja es werde davon ſogar nach den Kolonien ausgeführt
Es geht hieraus hervor daß wie die Verhältniſſe auch liegen
doch jeder Unfriede verzehrt und nur der Friede ernährt Dieſe
Lehre gilt freilich noch mehr für die Spanier die ſich mithin
ſelbſt durch den Zollabſchluß nicht gegen den deutſchen Wett
bewerb zu ſchützen vermögen

8 Leipzig 8 Jul Verband gegen Konſumvereine
Raub Verurtheilter Liebhaber Der hiefige

bereits mehrere Hundert Mitglieder zählende Verband gegen
Konſumvereine beſchloß eine 3 prozentige Beſtenerung
des Bruttoumſatzes der Konſunvereine zu beantragen Ein
bezechter Schloſſermeiſter ließ ſich von einem 22 jährigen Maurer
aus Querſurt nach dem Stadttheil Gohlis bringen und als er
in ſeinem Portemonnaie nach einigen Nickeln ſuchte um ſeinen
Geleitsmann zu entlohuen nahm ihm dieſer das ganze Geld
täſchchen mit etwa 100 M weg und lief davon Der Ränber
vergrub das Geld im Felde wo es nach ſeiner Verhaftung auf
gefunden wurde Der 22 jährige Schreiber Hempel lauerte
im Frühjahr ſeinem Nebenbuhler in der Liebe eines 16jährigen
Mädchens auf und traktirte dieſen mit Meſſerſtichen Dafür
wandert Othello jetzt 2 Jahr ſieben Monate ins Zuchthaus
da die Verletzungen ſeines Gegners ſchwere waren

Vermiſchtes
Graf Erich s Glück und Ende Einem raffinirten Hoch

ſtapler und Spitzbuben mit dem wohlklingenden Namen Graf
Erich von Hopfgarten Rittergutsbeſitzer aus Suderode, iſt von
der berliner Polizei das Handwerk gelegt worden Der Herr

Graf hatte es verſtanden das Herz einer Kellnerin eines der
beſſeren berliner Bierlokale zu erobern worauf er ſie veranlaßte
ihre Stellung aufzugeben damit er ſich mit ihr verloben
könne Die Verlobung fand denn auch im engſten Familien
kreiſe und natürlich ohne Zeugen ſtatt worauf der Herr Graf
zur Feier des Tages feine Braut in verſchiedene Etabliſſements
und ſchließlich auch in ein Weinreſtasurant I Ranges führte
Nachdem das Paar hier ein Sonper eingenvinmen hatte be
merkte der Graf zu ſeinem Erſtaunen daß ex nicht mehr genu
Geld bei ſich hatte Kurz entſchloſſen telephonirte er darau
nach dem Kaſino des Garde Feld Artillerie Regiments und ver
langte den Grafen L zu ſprechen der ein Vetter von ihm ſein
ſollke Derſelbe war aber gerade nicht anweſend Und ſo blieb

e h

dem Grafen nichts weiter übrig als ſeine Braut um 25 Mark
anzupumpen die er am nächſten Tage nachdem er von ſeinem
Bankhauſe Geld geholt zurückzugeben verſprach Spät abends
beſuchte darauf das Paar auch das Caje Vauer Unter den
Linden Hier ſahen ſie an einem Nebentiſche einen Herrn ſten
der zu der Schweſter der Verlobten in Beziehungen ſtand
Ohne weiteres ſtellte der Graf ſich jenem vor und forderte



von
ſolle zumal er dafür ſorgen mü d ihre Stellune Helnerin aufgebe weckt die mit

ihm daß er ſeine künftige Schwägerin ſchleunigſt heirathen

in dienender Stellung leben dürfe Der andere Herr ſtimmte
den Anſichten des Herrn Grafen vollkommen bei und ging
auf alles ein Nebenbei aber beobachtete er ihn genau und fand
dabei daß der ſuderoder Graf einen echten berliner Dialekt
ſpra und es auch mit dem Dativ und Accuſativ nicht

r nahm Ferner erfuhr er am nächſten Tage daß die
ſchon als Gräfin fühlende Kellnerin ihrem Verlobten einen
llantring geſchenkt hatte Außerdem aber machte die Verlobte

bald darauf nach einem Beſuch ihres Bräutigams die Entdeckung
daß zu dem Kaſten in welchem ſie ihr Geld aufbewahrte der
Schlüſſel fehlte Und als ſie den Kaſten aufſprengte ergab ſich
daß ihr etwa 30 M geſtohlen waren die ſich lediglich der Herr
Graf angeeignet haben konnte Nunmehr ging man daran

noblen Herrn zu fangen zu welchem Zweck ihn die Kellnerin
am nächſten Tage veranlaßte mit ihr die Ausſtellung zu beſuchen
nachdem ſie dem Bekannten ihrer Schweſter von allem Mit
theilung gemacht Dieſer traf dann die nöthigen Vorbereitungen
Und als am Abend das Paar von der Ausſtellung zurückkehrte
wurde der Graf durch zwei Schutzleute verhaftet und zur Polizei
gebracht wo ſich herausſtellte daß letztere es in ihm mit einem
guten Bekannten zu thun hatte auf welchen ein Kriminal

beamter ſchon mehrere Tage gefahndet hatte Er wurde am
nächſten Tage dem Unterſuchungsgefängniß in Moabit zugeführt
während ſeine aus allen Himmeln gefallene Braut wieder zu
ihrem Kellnerinberuf zurückkehrte

Der geſtohlene Kuß Ein Kuß auf dem Marktplatze von
AltBerlin in der Gewerbeausſtellung beſchäftigte das berliner
Gewerbegericht Die Kellnerin Frl Mrotzek hatte ihren früheren
Arbeitgeber Mujak verklagt weil derſelbe ſie plötzlich entlaſſen
habe wegen eines Kuſſes den ſie ſich auf dem Marktplatze von
AltBerlin habe rauben laſſen Die Klägerin hatte die Gäſte
mit Sekt zu bewirthen und hatte in kurzer Zeit für 960 M
verkauft Sie erhielt 10 Proz des Umſatzes und 30 M Gehalt
monatlich ſo daß ſie für vierzehn Tage 148 M Entſchädigung
beanſpruchen konnte Der Beklagte erklärte aber die Forderung
der Klägerin für unbegründet denn er ſei auch noch aus anderen
Gründen berechtigt geweſen ſie zu entlaſſen Abgeſehen von
dem Kuß auf dem Marktplatz der in ganz Alt Berlin großes
Aufſehen und einen großen Auflauf veranlaßt habe ſei die
Klägerin häufig zu ſpät ins Geſchäft gekommen auch habe ſie
das Intereſſe des Geſchäfts nicht immer ſo wahrgenommen wie
es ihre Pflicht gewefen wäre ſie habe ſelbſt zugegeben daß ſie
bisweilen mehr Sekt habe verkaufen können als es geſchehen ſei
Auf Befragen des Vorſitzenden ob die Klägerin etwa den Gäſten
Sekt verweigert habe gab der Beklagte zu daß er nicht in der
Lage ſei dieſe Behauptung aufzuſtellen und zu beweiſen Das
Gewerbegericht verurtheilte darauf wie geſchrieben wird den
Beklagten 148 M an die Klägerin zu zahlen indem ſämmt
liche Entlaſſungsgründe des Beklagten als nicht ſtichhaltig er
achtet wurden Daß die Klägerin ſich einmal auf dem Markt
platz von AltBerlin habe küſſen laſſen nahm das Gewerbegericht
ebenſowenig tragiſch wie den Umſtand daß ſie dann und wann
etwas zu ſpät kam wer Sekt von ihr verlangt habe habe ihn
auch bekommen keineswegs aber ſei die Klägerin verpflichtet ge
weſen die Gäſte zum Sekttrinken zu animiren

Der Fall Langerhaus der ſo lange die Oeffenklichkeit be
ſchäftigt und die Gemüther beunruhigt hat iſt noch immer nicht
als erkedigt zu betrachten ſondern dürfte wahrſcheinlich bald in
ein neues Stadium treten deſſen Entwickelung man mit Jntereſſe
entgegenſehen darf Sicherem Vernehmen nach iſt
Profeſſor Dr Behring der Erfinder des Diphtherie Serums
aufgefordert worden ſich über den Fall zu äußern und zwar
iſt dies mit den neuerlichen Angriffen in Zuſammenhang zu
bringen die Profeſſor Hans Langerhans der Vater des bekannt
lich nach einer SerumJujektion verſtorbenen kleinen Ernſt Langer
hans gegen das kürzlich veröffentlichte Sektionsprotokoll richtet
und die ſelbſt einer gewiſſen Schärfe gegen die Kollegen welche
die Obduktion vorgenommen und das Protokoll aufgenommen
haben nicht entbehren Wie übrigens verkautet ſoll Profeſſor
Behring ſich mit der Abſicht tragen ſein Tusculum auf Capri
zu verlaſſen und nach Marburg zurückzukehren

Ein Konkurs Die von den Teſtamentsvollſtreckern des
verſtorbenen Baumſchulen und Rittergutsbeſitzers Guido von
Drabrizius beantragte Eröffnung des Konkurſes über den
von der Stadt Breslau als Erbſchaft abgelehnten Nachlaß iſt
erfolgt Den Aktiven von 3 Millionen ſtehen 4 Millionen Paſſiven
gegenüber Bei günſtiger Verwerthung der zahlreichen Jmmo
bilien rechnet man auf 50 Proz für die Gläubiger doch dürſte
ſich bei der Luſtloſigkeit auf dem Jmmobilienmarkte der Betrag
erheblich niedriger ſtellen

Jrrſinniger Mörder Der Mörder Julius Maiwald
aus Leipe Kreis Jauer der wie berichtet zur Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes der Jrrenanſtalt des Moabiter Zellen
gefängniſſes überwieſen worden war i
machten Feſtſtellungen für geiſtesgeſtört erklärt worden
Strafverfabren gegen Maiwald der u a auch wegen Er
wordung des 71jährigen Oberpoſtſekretärs a D Kretſchmar aus
Dresden zur Verantwortung gezogen werden ſollte iſt daher
definitiv eingeſtellt und Maiwald wird demnächſt einer Jrren
anſtalt zugeführt werden

Hitzſchlag Man meldet aus Hamburg vom 8 Juli Bei der
Rückkehr des 76 Regiments welches heute morgen nach Boberg
bei Bergedorf ausgerückt war ſtürzte eine Anzahl Mannſchaften
nieder Die alarmirte Feuerwehr nahm ſiebzehn auf welche
leblos waren davon ſind 4 vom Hitzſchag getroffen

Familiendrama Jn Ledburg erſchoß nach einem Streit
mit ſeiner Frau ein Arbeiter ſeine beiden Kinder und dann
ſich ſelbſt

Ein Straußenmagen Aus Odeſſa berichtet die Odeſſaer
Kur Am 6 Juni traf hier aus Jalta der erbliche Ehren

rger ein in der Krim bekannter Geſchäftsmann mit ſeiner
kranken Frau ein Er ließ ſich beim Oberarzt des Evangeliſchen
Hoſpitals Herrn Dr Fricker melden und erzählte demſelben daß
feine Frau an einem nervöſen Leiden laborire und während der
daſſelbe begleitenden Anfälle alle möglichen Gegenſtände ver
chlucke So habe ſie u a nach und nach eine Gabel Theelöffel
ägel Eiſen Glas u a m verſchluckt Er habe ſeine Frau zu

den beſten Aerzten nach Charkow Poltawa Jalta geführt zu
letzt habe man ihm gerathen ſie nach Odeſſa zu bringen Nach
eingehender Unterſuchung der Kranken nahm Herr Dr Fricker
am nächſten Tage in Gegenwart mehrerer Perſonen eine
Operation an der Kranken vor und richtig wurden in dem Magen
der Kronken 37 Gegenſtände vorgefunden und entfernt Unter
dieſen Gegenſtänden die im Bureau des Hoſpitals zur Schau
ausſtehen befanden ſich eine Tiſchgabel ein Eiſenſtück von
3 Zoll Länge Zoll Breite und 33f Dicke 2 Theelöffel
eine Nadel 2 Nägel zwei bis drei Zoll lang Glasſplitter
Knöpfe u a m Es iſt pung auf Wiedergeneſung deraeree ver b ßray V J Pheht 33 17 Wer ge

rathet un naben und ein Mädchen geboren vonKnaben und das Mädchen leben gesoren v nen
üdiſche Auswanderung nach Argentinien Das israeliung Blatt Woſchod der Oſten in Petersburg meldet daß die

Wiltwe des Barons Hirſch 100 Millionen Francs zur För
derung der jüdiſchen Auswanderung nach Argentinien ge
ſpendet hat

Blitzſchlag in die Univerſität Oxford Während eines
Gewitters ſchlug der Blitz in die oxforder Univerſität der Brandet ohne erheblichen Schaden angerichtet 6

Boshaftes Urtheil A
T Z Das iſt ein

ahen bald

Wer iſt denn der Herrda drübenrühmter Erfinder A So Jngenieur
Nee Journaliſt

nämlich

auf Grund der dort ge
Das

Standesamlliche Nachrichten
Standesamt Halle 8 Jull

Anfgeboten Der Gaſtwirth Friedrich Lange und Anna
Zimmermann Merſeburgerſtr 11 und Mühlpforte Der
andarb Herm ren Bertha Dilling Gr Wallſtr 32
er Kondikor Theodor Döring und Anna Hahn Reilſtr 1 und

Bennſtedt Der Handarb Ernſt Riedel und Thereſia Graf
Brunnengaſſe 12 und Spitze 13 Der Regiſtrator Karl Steinert

und Eliſe Burghardt Halle und Bernburg Der Ingenieur
Theodor Däumler und Martha Möbius Halle und Mittweida

Eheſchließnugen Der Oberlehrer Karl Weiske und Katharina
Gorges Franckeplatz 1 und Schillerſtr 39 Der Schneider
Chriſtian Geßner und Emma Haller Martinsſtr 2 und Riebeck
platz Der Bäcker Wilheim Nitzer und Emilie Reuter
Leipzigerſtr 48 und Gr Ulrichſtr 51 Der Handarb Wilhelm
Lapann und Pauline Schneider Kuttelhof Der Schloſſer
eng per und Vera Heinrich Brunoswarte 30 und

ranckeplatz

Geboren Dem Maurer Karl Weber ein Otto Karl
Kurt Leſſingſtr 27 Dem Schloſſer Otto Knorre ein
rer Wilhelm Otto Gr Klausſtr 15 Dem Tiſchlermeiſter
Robert Kerſten eine T Paula Anna Schillerſtr 46 Dem
Kellner Franz Steinhäuſer ein Franz Karl Hermann Grafe
weg Dem Fabrikarb Hermann Zerner eine Olga Wolf
ſtraße 22 Dem Handarb Hermann Deparade ein Walther
Hermann Berlinerſtr 32 Dem Maurer Karl Pötzſchke eine

Marie Martha Thorſtr 24 Dem Maler Victor Plobiſt
eine Elfriede Elſe Leſſingſtr 17 Dem Poſthilfsboten
Hermann Geiſel ein Hermann Panl Dryanderſtr 235 Dem
Handarb Friedrich Schieke eine T Auguſte Thereſe Henriette
Margarethe Mühlberg Dem Handarb Paul Gräger ein

Charles Walther Sperlingsberg
Geſtorben Des Fabrikarb Paul Scheibner T Frieda 6 M

Ludwigſtr Des Steinſetzer Karl Rau S Kurt 5 M
Kl Ulrichſtr 36 Der Schuhmachermſtr Karl Wächtler 70 J

Klinik Des verſt Barbierherrn Richard Heider T Luiſe
9 J Kl Sandberg 283 Des Glaſermeiſter Otto Schondorf T
Gertrud 3 M An der Schwemme Der Arbeiter Robert
Wiegleb 44 J Klinik

Meteorologiſche Station zu Halle

8 Juli 9 Julio0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,3 755,0Thermometer Celſs 21,3 20,7Rel KFenchtkgtelilt 59 75Wind J 9 i 7 NO 1 SSO 2Maxtmum der Temperamr am 8 Juli 27,90 E
Minimum in der Nacht vom 8 Juli zum 9 Juli 16,39 O
Rieder ſchläge am H Jult 7 Uhr morgens 0,0 min
Waſſerwärme der Saale am 9 Juli mitgethellt vom Florabade 15 16

Bericht des Berliner Wetterbnreans vom S Jnli
8 Uhr morgens

WindrichtutStatſongn GBarom n Wuntine Weller Tempe
mm Stala 12 ratur C
769 NNW 2 heiter 18Slviuemünde e e 762 W 1 heiter 19Hamburg e e 762 SW 1 wolkenlos 19Borkum 760 W 1 halbbedeckt 20Hannover 761 SO 2 wolkenlos 20erlin 762 W 1 wolkenlos 19Breslau e o 763 WNW 1 wolkenlos 16Vamberg e 762 S 2 woikenios 20München e e 764 2 heiter 29Wien T 763 ſtill wolkenlos 15en ſjrrul woilemos 14rich e 5 e e 4 763 ſtill halbbedeckt 25

Petersburg e e e S S S Saparanda o 764 O 2 wolkig 18tockholm 761 e J wolkenlos 20Kopenhagen 9 762 NW 1 wolkenlos 19Aberdern 7602 O 2 wolkig 12Cort 758 4 bedeckt 14Pari 761 ſtill wolkenlos 22
Handel Gewerbe und Verkehr

Der Aufsichtsrath der Danziger Oelmüble schlägt nur eine
Dividende von 5 Proz wie im Vorjahre auf die Stamm prioritäten vor
während die Aktien welche im Vorjahre 3 Proz erhalten hatten leer
ausgehen

Zahlungseinstell ungen Wien 7 Juli Die hiesigeFisenfirma M Orton y Co ist in Xonkurs die Passiva betragen
200,000 Fl

Börse zu IIalle am 9 Juli
Fur einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wlederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen ruhig 147 152 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 148 153 M
Roggen gefragt 122 125 fremder billiger
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Futter

110 127 M
R afer rubig 133 140 M
Da i amerlkanisgcher bdllxed 96 98 M

100 125 M
Raps ohne Handeoel

Vlktorig ohne Handel
Prelse für 100 kg nello

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
32,50 34,50 M Maisstärke 28 33 M

Linsen M Bohnen NMohn grau MFutterartikel gefragt Futtermehl 12,00 13,00 M
Roggenklelie 9,75 10,25 M Weizenschalen 9,00 bis
9,50 M Weizengriegeskleie 9,00 9,50 M HIalzkeime
helle 9,00 9,50 dunkle 800 8,75 M Oel kuchen
9,00 9,50 M

Ma lTz 25,50 27,50 M Räbö 46,00 M
Petroleum 21,75 M Solaröl 0,825/309 12,50 M

n 10,000 L AIter Proz stil, Kartoffel mit 50 h
h elh wii 70 A Verbrauchsabgabe 34,80 d

en M
Welzenmehl 00 brutto inel Sack 22,00 23,00 M Roggen

mehl 0I brutto inel Sack 17 50 18 00 A

Kaffee
Hamburg 8 Juli Kaffee fest Vmeatrz 3000 Sack
Hamburg 8 Juli Vormittagsberieht Good avyerage Santo

per Sept 58 per Dez 56 per März 56 per Alai 56 Rubig
Hamburg 8 Juli Nachmittagsbericht Bericht der Hamb

Firma Joswieh u Comp Kaffee good avorage Santos per Sept 58
per Dez 56 per März 56 per Mai 56 Ruhig

Hamburg 8, Juli Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firwa
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Juli 59 per Sept
58 per Dez 56 Ruhig

Havro 8 Juli Vorm 10 Uhr 30 AlinEKirma Peimann u Co Kaffee good average Sanitos per
Juli 71,00 per Sept 71,25 per Dez 69,50 RubigAm ererdam 8 Juli Java Kalfee good ordinary 50

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 8 Fuli Rüböl nnurerrollt fest loco 47

Bremen 8 Juli Schmslz Ruhig Wileox 23 Armourehleid 22/ Plg Cudaby 239 Pfg Ouoice Grocery 2394 Plg White
e e e Fairbanks 21 PIg Speck Ruhig Short olear midd

000Se Hin v Juli Rüböl lcco unveründ per Juli Aug 45 70 per

Donagaumalse

Sommerrübsen M Erbeen

Berieht der Hamburger

Sept Okt 46 60

Köla 8 Juli Räbsl looo 50,50 Okt 49,30Pesot 8 Juli Kohlrape per u 1045 Gd 10,55 Hr
Paris 8 Juli Sehluzsherieht Räböi rahig per Juli 52per Aug ö2rf per Sept Dez 52 Jan April 53
Anfwerpen 8 Joli Sehmalz per Juli 50 Margarine
Amsterdam 8 Juli Röböl loco 24 pr Herbst 23 o
Mai 24her 2 Wolle Baumwolle

Leipaig 8 Juli Kammzug Terminhanadel Laplata Grundmusterv r 25 M perB r Julf 3,22 per Aug 3,25 per SeoOkt 25 per Nov 3,27 per Dez M per Jan3,30 per Febr 3,30 Al per März 3,32 per April 3,35per Mai 435 A per Juni 3,35 Umsatz 30 000 Kg Rauhig
Bremen 8 Juli Baum wolle Wilig Upland middl

loco 37 PlLiverpool 8 Juni Nachm 12 Uhr 50 Aſtnuten Baumwolle
UVmaate 12,000 davon für Snekulation und Export 1000 B Ameri
kaner willig nmiedriger Surats unverändert

Midaſ amerikan Lieferungen Juli Aug 3 Se t Okt Z
Nov Dez 3 Dez Jan 3 Jan Febr 3 Febr März 3 d
Alles Werth

ivernpool 8 Juni Nachm 4 Uhr 20 Minuten Raum wolle
Umsatz 12, 000 davon für Spekulation und Export 1009 B Stetig
Amerikaner niedrigerMiddl amerik Lieferungen nahe Termine ruhig entfernte stetig
Juli Aug 8 Verkäuferpreis Aug Sept 3 Käuferpreis Sept Okt
3 Verkünterprefs Okt Nov 3 Werth Nov Dez 3
Känferpr Dez Jan 37 3 Werth Jan Febr 3 Verkäuferpreis Febr März 3 Käuferpreis März April 3 do April
Mai 3 2 d do,ondon 8 Juh Wollauktion Tendenz strawm
begehrt mitunter theurer Scoureds unregelmässig

Crossbre s

Manechester 7 Juli 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor
7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 6 34r Mock Brooke 640r Mayoll 7, 40r Medio Wilkinson 7 J2r Warpeops Lees G 3
Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Welliugton 7 40r Double
Weston 8, 60r Double courante Qualität 112 32 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r/46r 159 Fest

New Vork 3 Juli Baumwollen Wochenberieht Zofuhren in allen Vnionshäfen 5500 Ballen Ausfuhr naeh Gross britannien
4000 Ballen Ausfuhr nach dem Kontinent 18,000 Ballen Vorraih
2314,000 Ballen

Meta lle
Amsterdam 8 Juni Bauneazinn 37
Iondon 8 Juli Chili Kupfer 49 per 3 Alonat 493
London S Juli Telegramm Blei span 11 Lstrl engl 1 I

strl Zinn 612 Lstrl Zink 18 Lstrl AntimonLondon 7 Jul 5 Uhr Nachm Kupfer stetig 49 PdSterl 10 sh d 3 Monate 49 Pfd Sterxl 12 sh 6 d Makler Schlusspreis
49 Pfd Sterl 10 sh bis 29 Pfd Sterl 15 sh d best selected engh
53 Pfd Sterl 10 shb strong sheets Pfd Sterl Zinn stetig Straits
61 Pfd Sterl 7 sh 6 d 3 Slonate 62 Pfd Sterl sh d englisches
65 Pfd Sterl sh Blei raatt spenisches 11 Pfd Sterl englisches
11 Pfd Sterl 2 sh 6d Zink stetig gewöhnl Marken 18 Pf Sterk
2 sh 6 d besondere Marken 18 Pfd Sterl 5 sh gewalztes schlesisches
21 Pfd SerlGlasgow 8 Juli Vorm 11 V 5 M Roheisen Mixed
numbers warrants 46 sh 6 d Stetig

r w 8 Juli Schluss Roheisen Mixed numbers warrants
sh

New Vork 6 Juli Zinn Straits 13 65 Doll Kupfer 11,50

Kuarsbericht der Halleschen Sankfrmen vom 9 Fulä
Dividende Zins ius Kursnotis
tür O ermin kuss

CI all eonv 3 Stadt Anl von 1882 u o s 102,20
3 Theater Anl von 1884 u hof a 10299 3 Stadt 19 I 1686 v u 10 a 102,25 d

5 u n l1892 h v 3 302 20Akener 3 59 e u 2 2 101 6Erturter 374 n u of 3 i 102 BIIalberstäüdter 3 i u 1690 u o 3 i 101 25

r u I u h eCLandschattl 3 Central Pfandbriefe u aSächsische49lundschaftl Pkandbriefe Hru h 4104 75 ba
18 3 l D 95 I m re W 3 1017,40 bo 29 27 m uihh 3 94,70 6a V Provinzial Anleile jfrersech 4 uv 31 m h h s 10,78Knappschafts Berutegenossensehatt

4090 Anleihe u 4 104,50 BUnstrut Re e u 8 101,25CGröllw A Papiertabr Hyp An Hhu p 4F Zimmermann Co Maseh H A u hof 4 108
IIall Act Brauerei 4 Hyp An h u r 102Körbisdork Zueckerkabrik 4 h u o à 101,75
Ludwig Gewerkschaft w 4 100 0Naumburger Braunkohlen u h 4Waldauer Braunkohlen 4 u re 4 104 26Sächs Thür Braun alen P u 4 h 103,76
Werschen Weisseut Brk 4 ha ar 105 6Zeitzer Paraff u Solaröikabr 590

Schuld v rückz à 1039 S s u 5IIallesche Bankvereins Aktien 1895 62 5 151,50 baSpar u Vorschuss Bank Aktien 1895 3 h 4 89 0
Cönnern Aalzfabrik Aktien t89 e r2i 5 165 6
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1894 95 10 4 214 6
Dörstew Rattimannsd Braunk A Il894 s 2 h 4 81 25Eilenburger Kattun Manufaktur Akt I189495 0 e 4 72 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189495 3 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 80686 6 i e 4 JHallesche Hafenbahn Aktien I894 e o 4 0Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1895 32 h 4 440
Iallesche Strassenbabhn Aktien 1895 o r hIildebrand sche Mühlenwerk Aktſen 1894051 9 4 163 60
Körbisdorf Zuckerlabrik Aktien 1894 s J 4 117 ,50
Landsberg Malzfabrik Aktien 189495 un 5 165 0Naumburger Braunkohlen Aktien 1884 s 12 t 4 172 6
Niemberg Malzfabrik Aktien I189485 u 4 1091 60
Packhofs Aktien c 1894 4 4 65,9Riebeck sche Montanwerke Aktien 189495 10 4182,75 6
Sächs Thür Braunk St Aktien 1895 6 120 6Süchs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6 i 5
Waldauer Braunkonlen St Aktien 1885es 5 4 120
Werschen Weissen Braunk St Akt 189 s 13 XZeitzer Maschinenbr Akt Schgede 189495 20 h n
Zeitzer Parakk u Solarölfabrik Ak I189496 e 4 93,59 0
Zuckerraffinerie Halle Aktien t89 o h i 29Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Zs o Z
Konsolidirte Plünnerschaft Kuxe 220 0r

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veratehen sieh in Mark für
ein Stück

ul Seiler Versand direkt an Private franeco Ilalle Gaek

Ehe mee

Abwaſchungen und Hautpflege Z
thätigkeit iſt im Sommer ganz bedeutend erhöht deshalb iſt eine
entſprechende Hantpflege im Jutereſſe des Wohlbeſindens dringend
geboten Hierzu gehört daß durch Baden und Abwaſchungen c
die Poren für eine geregelte Hautthätigkeit und Hautaidmung
offen gehalten und auf der Hanut abgelagerte und verbrauchten

Stoffe entfernt werden Es empfiehlt ſich deshalb ſtets bei ſtarker
Schweißabſonderung nach Fußtguren Radfahren Reiten c die
PatentMyrrholin Seife beim Waſchen zu gebrauchen und hier
durch ein weiteres Austrocknen der Fettdräſen zu vermeiben Die
PatentMyrrholinSeife iſt das Stück zu 50 Pfg in allen
Parfümerien und Droguengeſchäften ſowie in den Aerhältlich deleznen wte in den o
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Die praktiſchſte Badewanne der ganzen Welt iſt die

Triumph Wiegenbadschaukel
Die neueſte und gröſſte Erfindung im Badeweſen
freier natürlicher geſtreckter Körperlage

Gustav Brosoe Hlempnermeiſter IIalle a S
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Entſeereo Dampf SchwitrbatTransport

Bekanntmachung
D W Die anf den 7 und S Juli angeſetzte Ziehnng der

Berliner Pferdelotterie
mnßſzte wegen nugenügenden Abſatzes der Looſe leider verlegt
werden und zwar auf den 29 und 30 Oktober

Dagegen dürfte die Ziehung der Berliner Gewerbelotterie
am feſtgeſetzten Tage den 10 Auguſt ſtattfinden da die Nachfrage
allein in Berlin eine außerordentliche iſt

1 Loos 1 Mk 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte 30 4 4

Bicharaä schröciel ort o
Hierdurch theile ich den werthen Kunden meines verſtorbenen

Mannes ergebenſt mit daß ich das Geſchäft im Verein mit meinem
Sohne unverändert fortführen werde Jch bitte das Vertranuen
welches dem Entſchlafenen in ſo reichem Maaßſte entgegen gebracht
twurde mir auch fernerhin bewahren zu wollen r

Fran verw B Wischer
Bau und Knnſtſchloſſerei

o eGeschiäſts EDröffmunmg
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich mir

die ergebene Anzeige zu machen daß ich mit dem heutigen Tage am hie
ſigen Platze im Grundſtücke Magdeburger Straße 61

Wagenbaunerei
unter der Firma

Alexander eters Rausoch
errichtet habe und bitte mein junges Unternehmen gütigſt unterſtützen zu
wollen Empfehle mich zur Anfertigung ſämmtlicher Luxus und

r ſowie jeder Reparatur an denſelben als Neu
ackieren Neu Aufſchlagen c Reelle prompte und billige Bedienung

Hochachtungsvoll ergebenſt s
Alexander Peters Rausch

Geschäfſts TDVebernahme
Einem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Nachbarſchaft zur Nach

richt daß ich dss Blumengeſchäft Königſtr 23 käuflich über
nommen habe Es wird mein Beſtreben ſein meine werthe Kundſchaft reell
und mit den beſten Waaren zu bedienen Um geneigten Zuſpruch bittet

Ernestine Naumann

Coneurswagrenlager
eines Putzgeſchäftes Ballgarnituren gute Bänder Federn Blumen
Spitzen Hüte re wird Partiekäufern zu ſchleunigſter ganzer oder theil
weiſer Abnahme und zu jedem annehmbaren Preiſe angeboten Sofortige
Offerten erbeten J Ernst Gerlach Cöthen i/Anh ar

Prachtvolle Tomaten Aggery Plrviche
Neue Malta Kartoffeln Castlebay Matjes

Ia Hamburger Gänse und Enten Steyr Poulets
zarte Rehrücken Keulen und Blätter

Feinste Allgäuer Tafelbutter Pfund ,20
Ia Braunschw Gervelatwurst

empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernsprecher 193 a

Sonnabend den 11 Juli ſtehen wieder

Prima WeſerMarſchKühe
e je mir zum Verkauf T

Merſeburg

Pon Sonnabend den 11 d Mts
ſteht ein großer Transport

Kühe mit Kälbern u
hochtrag Färſen
grünen Linde in Merſe

V 4 u

BuchenAuch in dieſem Jahre ſind während der Schul und UnſwverſitätsFerien
für Herren und Damen eingerichtet wozu Meld erb Eintritt

jeder Zeit
Einrichtungen von Büchern behufs richtiger Steuerdeclaration werden

ansgeſäv r J v he Lehranſtalt für landw und kaufm Buchführung
Halle a Gr Steiuſtr 44J A Dewitz

Mit hentigem Tage bin ich unter

Mr O27

telephoniſch angeſchloſſen
Halle a/SEl Domplatz 9

Jnhaber der Firma Rodrigo Rähse Nachf
Deſtillation und Mineralwaſſer Anſtalt en gros

Eröſfunug des 28 Curſus der landwirth
ſchaſtlichen Winkerſchule zu Merſeburg

Die Eröffnung des 28 Curſus der landwirthſchaftlichen Winterſchule
hierſelbſt wird

Mittwoch den 14 Oktober d Nachmittags 2 Uhr
ſol im alten Rathhauſe hierſelbſt

erfolgen
An dem vorigen Curſus nahmen 78 Schüler theil von welchen 34 in

die I Klaſſe und 44 in die II Klaſſe der Schule aufgenommen und von
9 Lehrern unterrichtet wurden

Denjenigen Schülern welche bisher nur die II Klaſſe beſucht haben
empfehlen wir in ihrem eigenſten Jntereſſe angelegentlichſt zur Erreichung des
Zieles unſerer Schule noch den Beſuch der I Klaſſe Dies wird auch von der
Commiſſion des Provinzial Ausſchuſſes welche die Leiſtungen der Schule bei
ihrer Reviſion am 18 März d Js wiederum in anerkennendſter Weiſe be
urtheilt hat den Schülern dringend angerathen

Anmeldungen ſind an den Direktor der Winterſchule Herrn Glaß
Neumarkt 38 hierſelbſt bis zum 1 Oktober d Js zu richten welcher zu

jeder näheren Auskunft gern bereit ſein wird

Merſeburg den 7 Juli 1896
Der Vorſitzende

des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins und des Curatorinms
der Winterſchule

Graf Hohenthal ad

Anwendung des geſammten Naturhellverfahrens mit vorzüglichen Er
ſolgen bei Nervenleiden aller Art Rheumatismus Gicht Krankheiten der
Luftwege des Verdanungsapparates der Haut 2c Complete Penſion und
Kur 28 bis 35 Mk pro re Proſpecte gratis durch den Beſitzer C E
Wagner und den ärztl Leiter Dr med G Zenker ad

Saison v 10 Juni d 30 SeptNeeHeoste av Klosters Loceum Aufnahme Bedingungener durch die Hospizverwaltung Se S
c e Juni u Septembt gratis ermassigte Preise W S

Logirhäuser Albers Andrée Konditorei Bröors

Post c W r hHofr Eüne üken Manott O TPanie hr Faule Piaieier Scohöl Führer und S Abe geetrandet vass
Reise Auskunft ums u postfr d d Dampfsohiffahrta Geszeligohaft zu
Eseons Ostfr Sonst Ausk bereitw d Das Badekommiszarlat

Für die Zwecke des unter Allerhöchſtem Protectorate ſtehenden
Preußiſchen Vereins vom Rothen Krenz durch Allerhöchſten Erlaß vom
3 Auguſt 1895 genehmigt

T HGroße GeldLotterie
16 870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu 100 000 zu 50 000 zu 25 000
zu 15 000 zu 10 000 M u ſ w bis zu 15 M

Der Preis eines Looſes beträgt
einſchließlich des Reichsſtempels 3,30 Mark

Der Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß Lotterie Einnehmern
übertragen Die Auszahlung der Gewinne wird durch dieſelben baar ohne

jeden Abzug erfolgen Die Ziehung erfolgt im Ziehungsſagale der König
lichen GeneralLolterie Direction zu Berlin vom 7 bis 12 December 1896

Das Central Comité des Preußiſchen Vereins zur Pflege
im Felde verwundeter und erkrankter Krieger

von dem Kneſebeck ar
e

90090 290000002wo Klinik für
Sprach Leidende

di el ſich Funetionelle und orgganiſcheSyrathteite ken knelkenene Sein alten Scottern Ller en
äſeln StammelnSr eken Pragerſtr 15 Dr med Gruenbaum

Rot
Für den Anzelgenlhell verantwortlich W König in Halle Halle Drück und Verlag von Oito Hendel

Jalurheilanglalt Jaumburgaß

on Rechts Bureau
23 Leipziger Str 23

Jedem die Gelegenheit geboten ſich für
wenig Geld Rath zu holen und ſeine
ſchriftlichen Arbeiten beſorgen zu laſſen

Zablungsbefehle Klagen
vollſtändige Prozeßführnng

Teſtamente Verträge etc
G Schröder23 Volksanwalt

Zu Waſſerfahrten und
Sommerfeſten

balte mein
großes Lager

n
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und
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Lämpcheu
Abſchieſtvögeln
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Sternen

Verlooſungs
gegenſtänden
Decorations
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und
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Transparenten

Fenerwerk
beſtens empfohlenAlbin entze

24 Schmeerſtraße 24 a
Ein

S Wunder
e VUenzeit

Eine
S Bohnenſchneide

Mauaſchine

für nur
Mk 1,25
Hervorragende

LeiſtungGustav Renseh Poſtſtr 9/10

W Für die Reiſe
Dünnste Briefpapiere

5 Bogen u 1 Couvert 15 gr
Kartenbriefe
Merkbücher
Sammelmappen
Vüllfederhalter

von 85 9 bis 20

Paul Simon
24 Gr Ulrichſtr 24

Nenheiten
gediegenen ſoliden

Lederwaaren
empfiehlt preiswerth

für die Reiſe
Paul Simon
24 Gr Ulrichſtr 24

Paplerhanälung r

300 Preis Ermäßigung
Autom Maſſeufänger

für Ratten à 2,80
für Mänſe à 1,20
für Schwaben à 1,20

fangen wochenlang ohne Beaufſichtigung
20 650 Mänſe u Ratten u zahlreiche
Schwaben Ruſſen Küchenkäfer c in
einer Nacht Einzig radicale AusrottungDie Fallen ſtellen ſiö von ſelbſt u hinter

bleibt keine Witterung Fliegenfang
Apparate Fliegenluſt halten ſämmt
liche Räume frei von Fliegen Weſpen ec
reinlich nicht ekelerregend Preis pro
3 Stück 1 6 Stück 1,80 12 Stück 8,25
Verſänd gegen Nachnahme oder vorherige

Geldeinſendung durch ad
Veiih s Neuheitenvertricb

in Berlin O Seydelſtr 5
Feinſter Kopfſchmuck

Wiener SchildpattAufſteckkämm
chen der neuen Friſur für Dame billigſt
b Oscar Vallin unt Leipzigerſtr 91
Kohlen u Briketſuhren beſorgt billig

A Mehnert Leſſingſ 18 p

Mit 2 Beiblättern
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